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Jutellitgen⸗ Blatt 


für den 


Behr der Königlichen Negietung su Denis, 


ais! Provinzial⸗ „ im Doft- „Lokal, 
Eingang e e * 385. 5 


a le ee 
angekommen den 2% October 1639. 
Herr Major und Gutsbeſitzer A. d. R ein nebſt Samilie and Gnewin, Herr 


Faufmann M. Cohn aus Heidinſtes, log. im engl. Haufe. Herr Domainen: Fhs 


tendant Thiel von Dirſchau, die Herren Gutsdeſißer Jarke und v. Koegiezkowski 
von Pommern, log, in den 3 Mohren. Herr Probſt niskl aus Paeſchen, Frau 
Kaufmann Wainowsky aus e Herr Prediger Leber mann aus Meuſfladt, 


log. im Hotel e 


AVERTLS SEMENTS 


1. Zum Verkauf oder zur Vererbpach tung des Grundſtücks Schmiedegaße * 
285. der Serbis⸗Anlage, von Oſtern 1840 ab, haben wir einen Licitatious⸗Termin 
Freitag, den 13. Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſeßzt. 


Danzig, den 17. Oktoder 1839. 
Oberbürgermeiſter, Yürgermeifter und Rath. ; 


2. Der Reperatur⸗ und groͤßerungs⸗Bau des hieſigen Schul- und Orga⸗ ER 
giſten⸗Gedaͤudes, ſoll im kommenden Jahre ausgeführt und mit Uebernahme der 
Hand- und Spann⸗Dienſte, fo wie Beſchaffung des dazu mörhigen Ban Holzes in = 

eu eben Sk Der Termin iſt hiezu auf 


den 13. November e. 


— 
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{m Geſchͤͤfts⸗Logale des unterzeichneten Amts ab beraumt, gm welchem Unternehmungs⸗ . 


faͤhige eingeladen werden. Anſchlag und Zeichnung können ig den Geſchaͤfts⸗Stun⸗ 
ben hier eingeſehea werden. & 3 8 1 i 
Sobbowitz, den 14. Oetober 1339. N 
„„ Königl. - Preuß. Domainen⸗Amt. i 
3. Da das in der Lizitation am 18. d. M. abgegebene Meiſtgebot für die 
alte Rofmüßle auf dem Müuhlendofe der großen Mühle, nicht annehmbar befunden 
iſt, fo heben wir einen neuen Lizitations⸗Termin auf ö e ER 
Donnerſſag den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr f 
an Ort und Stelle angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werten. 


Danzig, den 19. October 1839. 
a ; Die Ban» Deputation. IR 


Anzeigen. IH 


7 


4. Es soll Freitag, den 25. Schober e., Vormitkags 11 Uhr, ein altes, jedoch 
noch brauchbares, am hleſigen Lootſen⸗Schoppen liegendes Schiffs Anker, welches circa 


100 % ſchwer iſt, effentli an den Metſtbietenden verkanft werden. 
RNeeufahrwaſſer, den 22. October 1839. BE 
— Der Rookfen- Commandenr . = 
SER 22 SERDAS ER SEE 
Dr Die Haupkniederlage des bon meinem fabrizirten guten und billigen Mite- 
kalr⸗Lackes, habe ich jetzt bei Herrn E. H. Roͤtzel, am Holzmarkt Ar 301., vers 
legt, welches den Herin Compagnie⸗Chefs hiemit ergebeuſt bekannt mache, fo wie 
auch gleichzeitig ſarmtlichen Inhabern der von mir errichteten Niederlagen erſuche, 
keuüͤnftig ihren Bedarf dort zu entnehmen. 5 : 
8 Die mir von hoͤhern Militairbthoͤrden, hinſichts der Güte des Fabrikats, er⸗ 


Ss : theilten Zeugniſſe liegen bei Herrn Rötzel zur gefaͤlligen Anſicht bereit, 


5 RATE RER J. F. Lamprecht. 
Heute den 24, empfiehlt man Mittags und Abends Klops mit Capern⸗ 


Sauce, a Portion 2 Sgr.; auch find 2 meublirte Vorkunen mit Bekoͤſtigung, 


ez billig zu vermiethen, Johannisgaſſe Ne 1322., der Joh Kirche gegenfiber, 
„ . 8 2 
Am 21. d. M., Abends 8 Uhr, iſt von der Breit, u. Faſlengaſſen⸗Ecke ein 


Handwagen ohne Leitern entwendet: worden, vor deſſen Ankauf hiermit gewarnt wird. 


Der Wlederbringer deſſelben erhalt eine angemeſſene Belohnung bei Carl 2 A. Stolcke. 
8. Auf einem Hauſe nebſt Garten in Langefuhr, 
werden 200 Rthlr. zur Uſten Hypo heke A ren Refleckirende delieben ihre 


Adreſſe, unter Litt. A. im Intelligenz Comteiß abzugeben 
9. Meinen lieben Schülern und Schüͤlertunen zeige ich 
meiner Reiſe zurückgekehrt bin, und der Muſik⸗Uuterr 
ginnt. VIE mah Steffen, 

Danzig, den 22. October 189. Pogzenpfuhl M 180. 


SER 


. 


hiermit au, daß ich ben 
icht von Morgen ab wieder ber 
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ſchienen, Trausporkable Kochheerde und Dachfenſter mit Rahmen zum einfallenden 
Lichte, ganz nech der. Jorm 5 Dachpfannen gearbeitet, daß ſie mit leichter Mühe 


ins Dach singehangeg mache en: konnen. 5 

Ferner wird jede Hell ellung, Af Gaßwaaren aher Art im Comtoir in Dane 
zig, Aten Damm e 1837., und in Oliva auf der Eifengieperei augenommen. 
11. Line Brille mit ſil herner ‚Einfoffung und erluen Fukteral, iſt in der Haͤ⸗ 
kergaſſe verloren gegangen. Wer ſelbige, L ebiasgaſſe * 1518, abgiebt, erhalt 2 


R Akhlr. Belohnung. 


12. Wegen. der bedenkenden Steigerung der Preiſe von Gerſte und Holz, finden 
wir Endesunkerzeichnete uns ber laßt, mit dem 1. November d. J. eine Preiser⸗ 
hoͤhung des Bieres von 10 Sgr. pro Tonne eintreten gu laſſen, und machen hier: 
von uuſeren geehrten Kunden gebührende Anzeige. 8 
Danzig, den 23. October 1839. ; 
Art C. A. Dalmer. Stanz Dommer. Otto Fr, rewe, 
Car! A Zoppe. Joh. Koſakowsky. G. 8. Krüger. J. W. L. e 
N nd, = W. Mayer. Th, „„ . . . 
5 „Seinrich Vogt. 5 12 
5 Dermiesbung. 77 


5 Hide e 235. iſt eine menbfirte e a anfpegeaf 1 


derwiethen und zum 1. November zu beziehen. 
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A u o t i o n. 
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14. Freitag, den 25. October d. J., follen im Hauſe ſub N 267. im 1 


Meer anf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſſbietend verkauft werden: 
N 2 Stubenuhren (1 acht Tage gehende), Spiegel in verfchiedenen Rahmen und 


Größen, mahag., polirte, gebeitzte und geſtrichene Glgs⸗, Linnen⸗, Comtoix⸗, Eck,, 


1 


Kleider⸗ und Küͤchenſchraͤnke, Kommoden, Sopha und Klapptiſche, Schreibpulte, 


Wett, und Lelbwäſche, Gardienen, Linnenzeug, Herren⸗Kleidurgsſtücke, Pelze, mebreres 
Porzellan, Fayance und Glas, vieles Wirehſchafts, und Kuͤchengerathe von Zinn, 


10 Dis er engie eßerei in Oliva bei Danzig ass Einem Hoth⸗ i 
geehrten Publikum macht ehen de vorräthige Gufwaaren, als: Häckſelmaſchtenen mit 
drei Veränderungen, ſehr ſtark eonſtruirt, abgedrehte Kartoffel⸗ Quel ſchwalzen für 
Brennerkten, desgl. für Oel⸗Fabriken, Hpdraultſche Oelpreſſen, Kartoffel⸗Schrapms⸗ 


Polfeerſtuͤhle, Himmel und Sophadetkgeſtelle und Schlafbaͤnke; Beiten und ‚Kiffen, 775 


Kupfer und Befing, fo wle dergleichen von Holz und Eiſen und an ure e ER 


Sachen mehr. 2 REN 
Pr we z 3 — 
RE Sachen zu verkaufen in Danzig, N 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


15. ß den des „ wird 8 Sue 2 Sig 
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empfehle ich mein Lager von ausgezeichnet ſchönen Weſtenſtoffen, in Sammet, Lioner 


Seide, Cachemir und Valencias; desgleichen Bukskins, extra fene Siberiens zu 
Rocken, die neueſten Herrn, Cravatten und coulegrte Halstücher, ſeidene Taſchentücher, 
in des neueſten Deffeing, acht Franzöfifhe Handſchuhe und noch mebrere für dieſe 


Jahreszeit ſehr gangbare Arkikel. . Fiſch el. 


HE Von heute ab find Steifergafie M 121. wieder von den Pr. Königs 


VVV 


dorffer⸗ oder fogenaunten Fiſchauer⸗Ruben zu haben. Die Metze a 3 Sgr. und der 
Scheffel wird a 1 Rehlr. 10 Sgr. verkauft. 3 


18. Holzmarkt, auf den Brettern, e 300. find ſelidene Winterhüte und 
Muͤtzen, fo wie Hauben in den allerneueſten Fagous zu den billigſten Preifen zu haben. 


19. ‚Schöne fette Ochſen ſtehen auf dem Gute Zankenzin zum Verkauf. 
e ee 
20 Johanna DBeata Wainowsky 


aus Hirſchberg in Schleſien, 

iſt fo eben mit verſchiedenen Gattungen leinener Waaren hier angekommen, und 

empfiehlt dieſelben ihren werthen Abnehmern, da ſie ihr Lager raͤumen will, 

zu den billigſten Preiſen, als: 

weiße ſchleſiſche, weiße garne, ſo wie auch ruſſiſche Leinwand, und hell⸗ 
ſtreifige Schürzen Leinwand, auch leinenes Zeug zu Nachtjacken, Unter 
roͤcken und Schuürleibern, bunte und weiße 1 Schnupftuͤcher, auch 
Kinder Schnupftuͤcher, bunte Leinwand zu Kleidern und Bettbezügen, feine 
leinene Federleinwand und Bettdrillich in allen Farben, gezogene und 
ordinaire Tiſchzeuge und Handtuͤcher, weiße, graue und bunte Thee⸗ Ser: 
vietten, weißen ſchleſſſchen Zwirn, zwirnene . zwirnene Kuö⸗ 
pfe und weißen Leinwands band. 

Ihr Logis iſt im Hotel 5 Oliva auf dem Holzmarkt. 

yr Aufenthalt iſt vier Tage und nicht langer. 
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Den 19. October geſegelt. ö e 
F. Schwartz — Uckermände — London — Getreide. RN. %r 
„F. de Boer — Gezina — Amſterdam — — 8 
. A. Mellema — d. j. Reintje — Holland — m 
3 5 ns — ne ing = eier 1 9 Se 
J. Heibner — gute Hoffnung — Bremen — Holz. se 5 
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